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Öffentlicher Nahverkehr
Haltestelle:  Westfalenhallen
U-Bahn:  U45, U46
Haltestelle:  Max-Planck-Gymnasium
Bus:  450
DB-Bahnhof:  Signal-Iduna-Park
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Kostenfreie Parkplätze befi nden sich 

auf dem Gelände des Bildungszentrums.

Das Dortmunder Symposium ist eine gemeinsame 
Veranstaltung der drei Dortmunder Kliniken für Psychiatrie 

und Psychotherapie:
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Telefon 0231 5493-0

Telefax 0231 5493-116

info@hwk-do.de

www.hwk-do.de

Öffentlicher Nahverkehr

Haltestelle: Westfalenhallen

U-Bahn: U45, U46

Haltestelle: Max-Planck-Gymnasium

Bus: 450

DB-Bahnhof: Signal-Iduna-Park

Regional-Bahn: RB 52, 53, 59

ca. 7 Minuten Fußweg zum Bildungszentrum
Parkplätze
Kostenfreie Parkplätze  
befinden sich auf dem  
Gelände des Bildungszentrums.

Autobahnverbindungen
Von A40/B1 (aus Richtung Bochum, Essen): 
Ausfahrt WDR / SfH / Messe-West,  
links „Im Rabenloh”
Von A44/B1 (aus Richtung Unna, Soest):
auf B54 (Richtung Hagen, Frankfurt),
Ausfahrt Stadtkrone

Von A45 (aus Richtung Oberhausen):
am AK DO-West auf A40/B1 (Richtung Dortmund),
Ausfahrt WDR / SfH / Messe-West,  
links „Im Rabenloh”
Von A45 (aus Richtung Hagen, Frankfurt):
DO-Süd auf B54 (Richtung Dortmund),  
Ausfahrt Stadtkrone
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Innere Medizin | Diabetologie | Psychiatrie | Psychotherapie
Kath. St.-Johannes-Gesellschaft Dortmund gGmbH

KLINIKUM WESTFALEN

 Veranstaltungen für Fachleute

14. Dortmunder Symposium

Neue Diagnosemanuale 

bringen neue Diagnosen: 

Sind sie erforderlich?

6.10. 2018  |  10 – 13 Uhr 
Handwerkskammer Dortmund

Ardeystraße 93, 44139 Dortmund

LWL-Klinik Dortmund 
im LWL-Psychiatrie Verbund Westfalen

Eine Veranstaltung von:

Innere Medizin | Diabetologie | Psychiatrie | Psychotherapie
Kath. St.-Johannes-Gesellschaft Dortmund gGmbH

KLINIKUM WESTFALEN

Bitte melden Sie sich an! 

14. Dortmunder Symposium

Anmeldung unter:

Frau Elfi  Baki, Frau Daniele Brandt
E-Mail:  VeranstaltungenDortmund@lwl.org

Telefon: 0231 / 4503 -3227 / -3738
Fax: 0231 / 4503 -3667

An dem Symposium am 6.10.2018 nehme ich teil: 

……….............................................………………………..
Nachname, Vorname

……….............................................………………………..
Telefon oder E-Mail 

……….............................................………………………..
Datum, Unterschrift

Die Zertifi zierung der Veranstaltung ist bei der Ärztekammer 
Westfalen-Lippe beantragt.

Mit freundlicher Unterstützung

750 €
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Einladung

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
nach über 12-jähriger Arbeit hat die Weltgesundheitsorganisa-
tion im Juni 2018 die 11. Revision der Internationalen Klassifi -
kation der Krankheiten (ICD-11) vorgestellt. Die neue Version 
soll im Mai 2019 den Mitgliedsstaaten zur Annahme vorgelegt 
werden und 2022 in Kraft treten. Unbestritten ist, dass sich die 
Vorgängerversion, die ICD-10, weltweit bewährt hat. Weshalb 
also eine neue Klassifi kation? 

Adressiert die ICD-11 endlich medizinische Neuerungen und 
berücksichtigt den digitalen Fortschritt im Gesundheitssystem? 
Wird die Nutzerfreundlichkeit verbessert? Kritische Stimmen 
haben sich unter anderem zu den psychischen Störungen – 
dem neuen Kapitel 06 – geäußert: Generieren die neu be-
schriebenen Krankheitsbilder lediglich neue Therapien und 
treiben auf diese Weise die Gesundheitskosten in die Höhe? 
Wer profi tiert?

Zwischen diesen Polen bewegt sich die Diskussion. Die drei 
Dortmunder Fachkliniken für Psychiatrie greifen diese Diskussi-
on auf und haben zum traditionellen Dortmunder Symposium 
namhafte Fachkollegen und einen Journalisten eingeladen. 

Wir laden Sie herzlich ein, sich an der Diskussion zu dem neu-
en Diagnosemanual und dem Erfordernis der Ergänzung neuer 
Diagnosen zu beteiligen. 

Mit  freundlichen Grüßen 
   

Prof. Dr. H.-J. Assion Dr. Harald Krauß
Ärztlicher Direktor  Chefarzt der Abteilung
der LWL-Klinik Dortmund Psychiatrie und Psychotherapie im
  Marien Hospital Hombruch

Dr. Thomas Finkbeiner
Chefarzt der Klinik für
Psychiatrie/Psychotherapie im   
Klinikum-Westfalen

Programm: Samstag, 06.10.2018

Moderation

• Prof. Dr. Hans-Jörg Assion (LWL-Klinik Dortmund)
• Dr. Thomas Finkbeiner (Klinikum Westfalen)
• Dr. Harald Krauß (Marien Hospital)

 10:00 - 10:30 Uhr
 
Posttraumatische Verbitterungsstörung. Wann wird aus 
einer Kränkung eine Krankheit und wie ist sie in der ICD 
zu verschlüsseln: F oder Z? 

Prof. Dr. Michael Linden 
Charité Berlin

 10:30 - 11:00 Uhr
 
Diskussionsrunde

 11:00 - 11:30 Uhr

Ist wirklich alles Psychische krank? 
Diagnosemanuale auf dem Prüfstand 

Dr. Burkhard Voss 
Niedergelassener Facharzt für Psychiatrie und 
Psychotherapie Krefeld

 11:30 - 12.00 Uhr

Diskussionsrunde                                           

 12:00 - 12:30 Uhr 

Psychoirrtümer: Haupt- und Abwege der Psychotherapie 

Rolf Degen, Bonn
Wissenschaftsjournalist und Autor
Psychologie, Gehirn- und Verhaltensforschung

 12:30 - 13:00 Uhr 

Schlusswort 

Das Dortmunder Symposium ist eine gemeinsame Veranstaltung

der drei Dortmunder Kliniken für Psychiatrie und Psychotherapie:

• LWL-Klinik Dortmund, Prävention – Psychiatrie – 

Psychotherapie – Psychosomatische Medizin – Rehabilitation

• Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie am Klinikum Westfalen

• Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie – Marien Hospital

Prof. Dr. H.-J. Assion Dr. Harald Krauß


